
Familiennamen in Dotzheim 

Die meisten Dotzheimer sind erst in den 

letzten Jahren und Jahrzehnten hierher 

gekommen. Wahrscheinlich gehörst du 

auch dazu. Weißt du, wo deine Familie 

ihre Wurzeln hat? 

Einige Familiennamen gibt es schon sehr 

lange in Dotzheim. Manche finden sich 

seit fast 400 Jahren im Ort. Und immer 

noch gibt es sehr viele Personen in Dotz-

heim, die diese Familiennamen tragen.  

Die älteste Familie ist die der Nicolais. 

1638 läst sich der Name bereits in alten 

Urkunden finden. „Nicolais“ gib es im-

mer noch viele in Dotzheim. Ebenso Trä-

ger des Nachnamens „Wintermeyer“. Der 

erste von ihnen war Johann Jacob Win-

termeyer, der 1665 aus Bayern kam.  Vor 

gut 50 Jahren gab es 

noch 52 Familien mit 

dem Namen Wintermey-

er—sie alle stammen von 

dem Einwanderer von 

1665 ab.  

Manche Familien sind 

nicht nur Dotzheim, son-

dern auch den Berufen 

treu geblieben. So etwa 

die Familie Höhn. Sie kam 

1669 aus dem heutigen 

Bad Schwalbach nach 

Dotzheim. Höhns wurden 

hier Weinbauern und das 

blieben sie bis heute, seit 

etwa 300 Jahren.  

Weitere Familien wie die der Rossels und 

die der Schnells kamen wenig später 

nach Dotzheim. Auch diese Namen sind 

heute noch im Ort sehr verbreitet. Mit-

glieder der Familie Schnell übten vor al-

lem die Berufe des Maurers bzw. Bauin-

genieurs aus.  

Fernwanderung war damals eher die 

Ausnahme: Das zeigt sich etwa auch an 

den Familien Schwalbach und Silberei-

sen, die aus dem nahen Taunus bzw. 

Rheingau kamen. Hier gibt es immer 

noch viele Namensträger in Dotzheim. 

Heute ist Dotzheim international gewor-

den. Zuwanderung gibt aus jeder Entfer-

nung. Aber vielleicht gehört deine Fami-

lie ja auch zu den „Alteingesessenen“.  
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Eine Goldene Hochzeit in der Familie Nicolai im Jahr 1909. Damals 

war üblich, Bilder von Festtagen aus mehreren Einzelbildern zu mon-

tieren. Schau genau hin. Da siehst du es. 
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